
Grundlagen für 
den Betreuungsdienst

Bewohner eines zu evakuierenden Gebietes    [             ]

davon in der Regel erkrankt 4% = [            ]
davon zu betreuen 5% = [           ]

Grundberechnungen

Zu betreuende Personen benötigen (Anzahl der zu Betreuenden):
[               ]

Platzbedarf:
x 4qm= [         ]

Vorsorge mit Liegeplätzen für Erkrankte:
x  0,04 = [       ]  x 7,5 qm= [        ]

Anzahl Toiletten
x 0,06= [         ]  

Anzahl zusätzlicher Urinale
x 0,03= [         ]  

Waschgelegenheiten
x 0,2 =[         ]  

Duschen
x 0,04 =[         ]  

Sitzgelegenheiten an Tischen mindestens
x 0,33 =[         ]  

Bedarf an Bierzeltgarnituren 
(Tisch mit zwei Bänken)

mindestens:                [         ]       x 0,1 = [         ]Garnituren  
maximal: Anzahl der Betroffenen  x 0,1 = [         ]Garnituren  

Anzahl der Ausgabestellen
x 0,003 (Periode 3) = [         ]  
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Grundlagen für 
den Betreuungsdienst

Entsorgung und Hygiene

Zu betreuende Personen benötigen (Anzahl der zu Betreuenden):

Müllmenge pro Tag 
x 10 = [         ] Liter

Fäkalienmenge pro Tag 
x 1,5 = [         ] Liter

Trinkwasser täglich
x 15 =[         ] Liter

Brauchwasser täglich
x 35 =[         ] Liter

Abfallbehälter
x 0,01 =[         ]
  
Einweghandtücher
x 10 =[         ]

Flüssigseifebehälter
x 0,2 =[         ]  

Rollen WC-Papier
x 1,5 =[         ] 
 
Hygienebeutel
x 3 =[         ] 
  
Deckeleimer für Hygienebeutel
x 0,01 =[         ]  

WC-Bürsten
x 0,05 =[         ]  

Reinigungssätze (Putzmittel, Schrubber, Besen etc.)
x 0,005 =[         ]  
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Grundlagen für 
den Betreuungsdienst

Verpflegung Ausgabemengen

Zu betreuende Personen benötigen (Anzahl der zu Betreuenden):

Eintopf  x  0,5 = [         ] Liter

Getränk pro Mahlzeit x 0,5 = [         ] Liter

Vorsuppe x 0,25 = [         ] Liter

Fleisch und Soße x 0,15 = [         ] Liter

Gemüsebeilage x 0,25 = [         ] Liter

Reis, Kartoffeln,Teigwaren 0,5 = [         ] Liter

Butter x 0,025 = [         ] kg

Aufschnitt x 0,1 = [         ] kg

Brot x 0,15 = [         ] kg

Zeltrechner

Belegung mit Feldbetten:                        Benötigte Fläche:
Anzahl  SG 20:      [         ] x 8 =  [         ] x 23,7 = [         ] Quadratmeter
Anzahl  SG 30/300: [         ] x10 = [         ] x 35    = [         ] Quadratmeter
Anzahl  SG 40/400: [         ] x14 = [         ] x 45    = [         ] Quadratmeter
Anzahl  SG 50/500: [         ] x18 = [         ] x 56,4 = [         ] Quadratmeter

            
             Summe der Schlafplätze  = [         ]                 [         ]Quadratmeter 
             gesamt

Achtung! Bei Aufstellfläche Wege und Sicherheitsabstände mit 
einplanen!
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adieren



Grundlagen für 
den Betreuungsdienst

Betroffenenregistrierung

Zeitbedarf pro Betroffener bei Einrichtung einer Registrierungsgasse: 
mindestens 2 min

Gesamtzeitbedarf zur Registrierung: 
Anzahl Betroffene x 2 Minuten / Anzahl der Gassen = 

Personalbedarf pro Gasse: 3  Helfer
für 2 Gassen 1 Helfer der beim Ausfüllen hilft
für 2 bis 3 Gassen 1 Helfer der Getränke nachführt

Material pro Gasse:
-2 Tische, 2 Stühle
-Material zur Erfassung ( Listen, EDV System) Schreibmaterial, 
Stempel/ Aufkleber der Betreuungsstelle

-Bezugskarten und Stifte
-Tafel mit Hinweisen

-Getränke, Tassen/ Becher
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Ausgabe von
Stift und 
Bezugskarte

Getränkeausgabe
(Registrierung mit 
Hilfeleistung verbinden)

Hilfe beim 
Ausfüllen

Versorgt  
2-3 Ausgaben

Erfassung: 
Erfasst den Betroffenen
Erfragt Besonderheiten (Insulinpflichtig? Erhöhter Betreuungsbedarf?)
Fragt ob Medikamente für den Tag vorhanden sind
Stempelt die Bezugskarte ab – klebt den Aufkleber auf



Grundlagen für 
den Betreuungsdienst

Kaltverpflegung mit Getränk  (9 Kräfte)

Ausgabe Eintopfgericht (9 Kräfte)
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Grundlagen für 
den Betreuungsdienst

Ausgabe Tellergericht (12 Kräfte)
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